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Unter dem Motto „Deine Zukunft – Wald, Holz, Klima“ fand kürzlich auch in Schwarzenfeld ein Aktionstag der Initiative „Holz rettet
Klima“ statt. Nach Mitteilung der Kreishandwerkerschaft pflanzten dabei 24 Schüler der Klasse 3b an der Grundschule Schwarzenfeld
im Gemeindewald „Auf der Ruit“ 60 klimaresistente Douglasien und Flatterulmen ((Foto: Rudolf Hirsch), Hilfestellung leisteten dabei
Bürgermeister Peter Neumeier, Förster Thomas Hebauer und Zimmerermeister Richard Kurz, der die einjährigen Setzlinge spendiert
hatte. Die Pflanzaktion war für die Kinder der Auftakt einer Projektarbeit. Klassenlehrerin Anna Lommer thematisiert im Heimat- und
Sachkundeunterricht die Bedeutung des Waldes für den Menschen, die Umwelt und den Klimaschutz. Dabei kommt auch die Gefahr
durch den Borkenkäfer zur Sprache, dem im Schwarzenfelder Gemeindewald ganze Bestände zum Opfer fielen.

Schulkinder pflanzten 60 Douglasien

Fit auch im hohen Alter

Wackersdorf. Bei guter Ge-
sundheit und im eigenen Zu-
hause konnte Hilda Roith kürz-
lich ihren 95. Geburtstag in Wa-
ckersdorf feiern. Zu den Gratu-
lanten zählten unter anderem
Bürgermeister Thomas Falter
und Vertreter vom Krieger- und
Reservistenverein, dem Pen-
sionistenverein sowie dem
Frauenbund. Auch Pfarrvikar
Pater Robin übermittelte per-
sönlich die besten Wünsche, so
eine Mitteilung der VG.

Hilda Roith ist seit 65 Jahren
Mitglied im Frauenbund Wa-
ckersdorf und wird im kom-
menden Jahr für 40 Jahre Mit-
gliedschaft im Pensionisten-
verein geehrt werden. Trotz

Hilda Roth aus Wackersdorf feierte ihren 95.

ihres hohen Alters lebt die Jubi-
larin noch immer selbstständig
in ihrem Haus und wird im All-
tag von ihren beiden Töchtern
sowie vom Bruder ihres ver-
storbenen Ehemannes, mit
dem sie 72 Jahre lang verheira-
tet war, unterstützt.

Wie fit sie ist, stellte sie am
Geburtstag unter Beweis: Mit
großem Wissen über die Ge-
schichte von Alt-Wackersdorf,
Steinberg am See und der ehe-
maligen Ortschaft Oder beein-
druckte sie ihre Gäste. Sie er-
zählte viele Anekdoten und er-
innerte an zahlreiche bereits
verstorbene Wackersdorfer –
immer mit einem Schmunzeln
und einer Prise Humor.

SCHWANDORF
Bürgergesellschaft Wande-
rer 1862: Donnerstag, 13.11.,
18.30 Uhr, Kartenabend im GH
Späth, Kreith.
BGS-Kameradschaft: Don-
nerstag, 13.11., 18.30 Uhr,
Stammtisch in der Brauerei-
gaststätte Fronberg.
Kriegerverein Büchelkühn:
Samstag, 15.11., Teilnahme
am Volkstrauertag, 17.45 Uhr
gemeinsamer Abmarsch beim
GH Grabinger, Gottesdienst
um18Uhr, anschl.Gedenkfeier
am Kriegerdenkmal.
FFW Bubach:Sonntag, 16.11.,
Teilnahme am Volkstrauertag,
TP 9.45 Uhr in Uniform in Wie-
felsdorf; um 19.30 Uhr Herbst-
versammlung im Landgasthof
Koller.
Pfarrei St. Josef Dachelho-
fen: Am Samstag, 15.11., be-
reits um 15.30 Uhr Rosenkranz
und um 16 Uhr Messe in Dach-
elhofen.
FF Ettmannsdorf: Sonntag,
16.11., Teilnahme am Volks-
trauertag mit Gottesdienstbe-
such, TP 9.30 Uhr in Uniform
am Gerätehaus.
FFW Freihöls: Donnerstag,
13.11., 19 Uhr, Herbstver-
sammlung in Holzhaus.
GOV Klardorf: Freitag, 14.11.,
14 Uhr, und Samstag, 15.11.,
10 Uhr, Ausgabe von Tannen-

zweigen für Mitglieder am
GOV-Gelände.
PfarreiSt.GeorgKlardorf:Am
Donnerstag, 13.11., entfällt um
18UhrderGottesdienst inKlar-
dorf.

SCHWARZENFELD
Evang. Kirchengemeinde:
Freitag, 14.11., 10.30 Uhr, Klin-
gende Runde im Dietrich-Bon-
hoeffer-Haus Nabburg.

STEINBERG AM SEE
Frauenbund:Dienstag, 18.11.,
14.30 Uhr, Kaffeenachmittag
im Pfarrheim.
FF:Donnerstag, 13.11., 19Uhr,
Vorstandschaftssitzung imGe-
rätehaus. - Samstag, 15.11.,
Teilnahme an der Gedenkstun-
de zum Volkstrauertag, TP
16.45 Uhr in Uniform vor der
Pfarrkirche St. Martin.

WACKERSDORF
Siedlerverein Heselbach:
Sonntag, 16.11., Teilnahme am
Volkstrauertag in Heselbach,
TP 8.10 Uhr an der Kirche.
Bergmannschützen Hesel-
bach: Freitag, 14.11., Auftakt
Wintersaison im Schützen-
heim, 16.30 Uhr Jugend, 18.30
Uhr Altersklasse.

Nabburg. Über 360 000 Foto-
grafien umfasst das künstleri-
sche Schaffen der Fotografin
Erika Groth-Schmachtenber-
ger. Die gebürtige Oberbayerin
reiste vor allem von den 1930er
bis in die 1960er Jahre durch
Bayern und fotografierte die
Orte, das Leben, die Arbeit und
die Menschen. Dabei besuchte
sie auch immer wieder die
Oberpfalz. Rund 2000 Bilder
davon vermachte sie dem Frei-
landmuseum Oberpfalz.

Dort wurde nach einer Mit-
teilung aus dem Museum nun
ein Bildband vorgestellt, der
eine Auswahl ihrer Fotografien
zeigt: „Die Oberpfalz in histori-
schen Bildern“. Der Autor des
Buches, Ralf Heimrath, hat das
Bildarchiv analysiert und da-
raus eine Auswahl von mehr als
100 Bildern getroffen.

Von Dietfurt bis Mitterteich

Bei der Buchvorstellung sagte
Heimrath: „Die Motive nähern
sich konzentrisch von den
Landschaften über die Ort-
schaften mit ihren Bewohnern
den hier lebenden Menschen.“
So findet man in dem Bildband
beispielsweise historische An-
sichten von Mitterteich bis
Dietfurt, aber auch spielende
Kinder, Menschen bei der Feld-
arbeit oder in Tracht.

Mit der Veröffentlichung

Bildband mit Fotos von Erika Groth-Schmachtenberger aus dem Fundus des Freilandmuseums

Die Menschen der Oberpfalz im Blick

handle man ganz im Sinne von
Groth-Schmachtenberger
selbst, so Heimrath. Denn kurz
vor ihrem Tod im Jahr 1992 ha-
be sie in einem Interview be-
tont: „Beim Historischen ist
das Wichtigste, dass auch die
nächste und übernächste Ge-
neration davon weiß.“

Museumsleiter Dr. Tobias

Hammerl bedankte sich bei
Heimrath und dem Verlagslei-
ter des Battenberg-Bayerland
Verlags, Josef Roidl. Die Zu-
sammenarbeit zwischen dem
Museum als Herausgeber, dem
Autor und dem Verlag sei rei-
bungslos verlaufen. Er freue
sich, dass eine weitere der vie-
len Sammlungen des Museums

jetzt auf eine derart anspre-
chende Weise der Öffentlich-
keit zur Verfügung stehe, so
Hammerl. Das Buch ist im Bat-
tenberg Bayerland Verlag er-
schienen und im stationären
und im Online-Buchhandel er-
hältlich. Der Bildband mit
144 Seiten kostet 29,90 Euro.

Erika Groth-Schmachten-
berger wurde laut Mitteilung
aus dem Museum 1906 in Frei-
sing als Tochter eines Lehrers
geboren. Ihre Kindheit ver-
brachte sie in Würzburg, Am-
berg und Kempten. Im Jahr
1922 bekam sie von ihrem Vater
eine Kamera geschenkt, was
nach eigener Aussage den
Grundstein für ihre spätere be-
rufliche Karriere legte.

Reisen durch ganz Bayern

Sie machte eine Ausbildung zur
Berufsfotografin und arbeitete
als Bildberichterstatterin für
Rundfunkmagazine und Fami-
lienzeitschriften, fotografierte
aber auch aus privatem Inte-
resse auf ihren Reisen durch
ganz Bayern. Ab 1972 engagier-
te sie sich im Freilichtmuseum
Glentleiten. Ihren fotografi-
schen Nachlass von
360 000 Bildern katalogisierte
sie noch zu ihren Lebzeiten
und vermachte ihn verschiede-
nen Institutionen, unter ande-
rem dem Freilandmuseum.

Nabburg. Erster Kriminal-
hauptkommissar Markus We-
ber ist seit 1. November der
neue stellvertretende Leiter
der Polizeiinspektion Nab-
burg. Im Rahmen eines Perso-
nalentwicklungsprogramms
wurde seine Vorgängerin, Poli-
zeihauptkommissarin Marion
Zenger, für sechs Monate zur
Kripo nach Amberg abgeord-
net, wie die Polizeiinspektion
Nabburg mitteilt.

Aus dem gleichen Grund,
heißt es weiter in der Presse-
mitteilung, kam Markus We-
ber für das nächste halbe Jahr
von der Kriminalpolizeiins-
pektion Amberg nach Nab-
burg. Weber übernimmt
gleichzeitig die verantwor-
tungsvolle Position als Leiter
der Verfügungsgruppe inner-
halb der Polizeiinspektion. Bei
der Kriminalpolizeiinspektion
Amberg leitete der 36-Jährige
das Kommissariat 11, Cyber-
crime. Weber ist verheiratet
und wohnt mit seiner Familie
in Strahlfeld bei Roding.

Markus Weber ist neuer Vize in der Inspektion – 36-Jähriger war lange als „Cybercop“ tätig

Personalwechsel bei Nabburger Polizei

Die Leiterin der Polizeiin-
spektion Nabburg, Erste Poli-
zeihauptkommissarin Sabine
Roidl, begrüßte Markus Weber
bei der Dienststelle und
wünschte ihm, auch im Na-
men der ganzen Belegschaft,
ein erfolgreiches Wirken in sei-
ner neuen Aufgabe. Gleichzei-
tig bedanke sie sich bei Polizei-
hauptkommissarin Marion
Zenger für ihre bisherige Tätig-
keit und wünschte ihr alles Gu-
te für die Zeit in Amberg.

Markus Weber ist laut Pres-
semitteilung studierter Infor-
matiker und hat seinen Dienst
bei der Bayerischen Polizei
2010 als technischer Beamter
in der 3. Qualifikationsebene
im Bayerischen Landeskrimi-
nalamt begonnen. 2024 folgte
die Ausbildung zum Polizei-
vollzugsbeamten im Rahmen
der Sonderlaufbahn IT-Krimi-
nalist. Als sogenannter „Cy-
bercop“ war er nach einer ein-
jährigen polizeifachlichen
Unterweisung sieben Jahre bei
der Kriminalpolizeiinspektion

in Regensburg in verschiede-
nen Kommissariaten tätig.

Am 1. Januar 2022 wechselte
Weber als stellvertretender
Leiter des Kommissariats 11,
Cybercrime, zur Kriminalpoli-
zeiinspektion nach Amberg,
wo er am 1. Juli schließlich die

Leitung übernahm. Im Rah-
men des Personalentwick-
lungsprogramms des Polizei-
präsidiums Oberpfalz war er
die vergangenen zehn Monate
im Polizeipräsidium in Re-
gensburg, beim Sachgebiet E2,
tätig.

Zu den Gratulanten zählten Josef Hartinger vom Krieger- und
Reservistenverein (l.), Willi Braun vom Pensionistenverein und Wa-
ckersdorfs Bürgermeister Thomas Falter (v. r.). Foto: Gerlinde Sparrer

Das Foto zeigt die Kirche St. Peter und Paul in Perschen und
wurde 1955 aufgenommen. Foto: Erika Groth-Schmachtenberger

Sabine Roidl, Polizeichefin in Nabburg, begrüßte ihren neuen
Stellvertreter Markus Weber. Foto: Thomas Schröder, PI Nabburg
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